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Turku, Finnland © BSPC

Auf Einladung der finnischen Delegation der Ostseeparlamentarierkonferenz (Baltic Sea

Parliamentary Conference, BSPC) findet vom 3. bis 5. Mai 2026 in Turku, Finnland eine

Sondersitzung des Ständigen Ausschusses der BSPC statt. Seitens des Landtages Mecklenburg-

Vorpommern wird Frau Erste Vizepräsidentin Beate Schlupp als Mitglied des Ständigen

Ausschusses an der Sitzung teilnehmen. 

Das Treffen wird im Kontext des Baltic Sea Region Forum veranstaltet und bietet eine wertvolle

Gelegenheit für einen vertieften Austausch zu aktuellen politischen, wirtschaftlichen und

sicherheitspolitischen Entwicklungen in der Ostseeregion. Ziel ist es insbesondere, den Dialog

zwischen den Mitgliedern des Ständigen Ausschusses zu stärken.

https://www.bspc.net/
https://www.bspc.net/
https://www.landtag-mv.de/landtag/im-dialog/blickpunkt-europa-und-internationales/ostseeparlamentarierkonferenz
https://www.landtag-mv.de/abgeordnete-und-fraktionen/abgeordnete/abgeordnetenportraet/beate-schlupp
https://centrumbalticum.org/baltic-sea-region-forum
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Das Programm umfasst Fachbeiträge hochrangiger Vertreterinnen und Vertreter aus Politik,

Wissenschaft und Praxis. Inhaltliche Schwerpunkte bilden insbesondere der Umweltzustand der

Ostsee sowie Fragen der regionalen Sicherheitsarchitektur. Ergänzt wird das Programm durch

Informationsbesuche, darunter einer Forschungsfarm mit Fokus auf nachhaltige Landwirtschaft.

Darüber hinaus sind Programmpunkte vorgesehen, die den informellen Austausch zwischen den

Teilnehmenden fördern und Raum für vertiefende Gespräche in einem kooperativen Rahmen

bieten.


